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Was ist Weihnachten? 

Advent 

Ende November und im Dezember, wenn es dunkel und kalt ist, dann beginnt die 

Weihnachtszeit. Die Straßen werden schön beleuchtet und die Geschäfte werden dekoriert. 

Die Menschen schmücken die Fenster ihrer Häuser und Wohnungen. Sie backen Kekse, 

zünden Kerzen an und treffen sich gerne mit Freunden auf Weihnachtsmärkten. Dort 

werden warmer Punsch und Glühwein verkauft und auch kleine Dekorations-Gegenstände, 

wie Kerzen oder bunte Kugeln für den Weihnachtsbaum. 

Es ist die Zeit vor dem Weihnachtsfest. Sie wird „Vorweihnachtszeit“ oder „Advent“ genannt. 

Kinder freuen sich über Adventkalender, um die Tage bis zum Weihnachtsfest zu zählen. 

Diese sind oft mit Süßigkeiten gefüllt.  

 

 

 

 

 

Weihnachten 

Im Christentum gehört Weihnachten zu den wichtigsten Feiertagen im Jahr. Es wird die 

Geburt von Jesus gefeiert. Da das genaue Geburtsdatum von Jesus nicht bekannt war, wurde 

der 25. Dezember bestimmt. Ursprünglich war es aber das Fest der Wintersonnenwende. Es 

wurde von vielen Kulturen gefeiert, um die finsterste Zeit des Jahres zu erhellen.  

In Österreich wird das Weihnachtsfest am Abend des 24. Dezember gefeiert.  

Für die meisten Menschen ist Weihnachten das Fest der Liebe. 

 

Wie wird Weihnachten gefeiert? 

Zu Weihnachten schmücken viele Menschen daheim einen Weihnachtsbaum und kaufen 

Geschenke. Am Abend kommt die ganze Familie bei dem Baum zusammen und die 

Geschenke werden ausgepackt. Danach gibt es ein besonderes Festessen mit der ganzen 

Familie oder auch mit Freunden. Traditionell werden auch Weihnachtslieder gesungen. 

 Tipp für Lehrer: Alle neuen 
Vokabel erklären, erzählen, wie 
die eigene Familie feiert, 
Fragen beantworten und evt. 
Weihnachtslieder auf Youtube 
vorspielen. 
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„Stille Nacht“ ist eines der berühmtesten Lieder. Es stammt aus Österreich. Es ist in sehr 

viele Sprachen übersetzt worden. z.B. auch auf Persisch: شب   آرام 

Menschen, die Weihnachten religiös feiern, stellen oft auch eine Krippe auf, die an Josef und 

Maria und die Geburt von Jesus erinnern soll und gehen in die Kirche. Um Mitternacht gibt 

es in fast allen Kirchen eine ganz besondere Messe, die Christmette. 

   

 

 

 

 

Weihnachtsbaum 

Nadelbäume waren immer schon ein Symbol des Lebens, da sie auch im Winter grün sind. 

Daher haben die Menschen schon lange vor dem Christentum im Winter ihre Häuser mit 

Nadelbaumzweigen geschmückt. Seit ca. 200 Jahren gibt es den Weihnachtsbaum, so wie wir 

ihn heute kennen. Bunt geschmückt, auch mit Süßigkeiten.  

 

Weihnachtsmann/ Christkind 

Der Weihnachtsmann und das Christkind haben noch keine lange Tradition, sind aber 

mittlerweile ein fester Bestandteil des Festes. Das Christkind ist ein Kind in einem weißem 

Kleid, das Geschenke bringt. Der Weihnachtsmann oder auch Santa Claus genannt erinnert 

an den heiligen Nikolaus, einen Bischof aus Myra (Türkei). Beide sind Symbole für 

Weihnachten. 

 

Weihnachten verbindet Religionen, gläubige und nicht gläubige Menschen. Weihnachten 

verbindet alte und neue Bräuche. Weihnachten steht für Frieden und Toleranz. 

Weihnachten ist das Fest der Liebe! 


